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• Die Zeitschrift transportiert im 
wesentlichen die Inhalte des 
Natur- und Umweltschutzes im 
Pannonischen Raum und dient als 
Sprachrohr sowie Koordinations- 
und Informations-Drehscheibe 
aller mit Natur- und Umweltschutz  
befassten burgenländischen  
Institutionen.Das gemeinsame 
Ziel ist die Gewährleistung einer 
verstärkten Zusammenarbeit und 
mehr Effizienz in der Arbeit für den 
Natur- und Umweltschutz.

• „Natur & Umwelt im  
Pannonischen Raum” erscheint 
vier Mal pro Jahr und wird in  
enger Zusammenarbeit mit  
den folgenden Vereinen und  
Institutionen erstellt:
   
• Naturschutzbund Burgenland,  
• Bgld. Naturschutzorgane, 
• Verein B.E.R.T.A. 
• Bio Austria Burgenland,  
• Welterbe-Naturpark,
• NuP Rosalia-Kogelberg,
• NuP Landseer Berge, 
• NuP Geschriebenstein-Irottkö, 
• NuP In der Weinidylle, 
• NuP Raab-Örsèg-Goric̆ko, 
• Bgld. Müllverband, 
• NP Neusiedler See – Seewinkel,
• WLV Nördliches Burgenland 
• Verein „Initiative Welterbe”
• „Hianzenverein”
• Burgenland Tourismus
• Biolog. Station Neusiedler See
• Diözese Eisenstadt
• Bgld. Forstverein
• Esterházy Betriebe
• Innovationslabor act4.energy
• Forschung Burgenland
• Mobilitätszentrale Burgenland

• „Natur & Umwelt im  
Pannonischen Raum” ist   
ein grenzüberschreitendes –  
A, HU, SK, SLO, HR ... –  
Informationsmedium. Es wird an 
Mitglieder und Stakeholder der 
oben angeführten Vereine und 
Institutionen versandt und ist für 
einige davon auch das offizielle 
Mitgliedermagazin. Die Zeitschrift 
wird im Burgenland u. a. an
• Schulen
• Ärzte
• Umweltgemeinderätinnen und
• Umweltgemeinderäte
• Kommunen
• Bibliotheken
versandt.

Impressum + Offenlegung

Natur- und Umweltschützer mussten von zwei 
verdienten Persönlichkeiten Abschied nehmen: 
WHR Dipl.-Ing. Helmut GROSINA ist am 18. Sep-
tember 2022 80-jährig und Dr. Eduard WEBER 
am 2. November 2022 76-jährig verstorben.

Helmut GROSINA, gebürtiger Steirer, war 
nach dem Architekturstudium an der TU Wien 
im Dienst des Landes Burgenlandes als Raum-
planer, Koordinator von Forschungsvorhaben 
und im Umwelt- und Energiebereich tätig. Mit 
der Gründung der Arbeitsgemeinschaft Ge-
samtkonzept Neusiedler See, der Helmut Gro-
sina als Vorsitzender vorstand, wurde die Basis 
für eine wissenschaftlich fundierte Diskussion 
um die Notwendigkeit eines Nationalparks Neu-
siedler See – Seewinkel geschaffen. . Zu seinen 
Aufgaben zählten auch Flächensondierungen 
und -sicherungen, Berechnungen, Planungen, 
Verhandlungen mit Kommunal- und Bundes-
politikern, Grundeigentümern, Bewirtschaftern 
etc. Grosina war als Leiter des Umweltreferates 
für die Angelegenheiten des Umweltschutzes 
(UVP-Gesetz, Umweltinformationsgesetz), Luft-
reinhaltung und Immissionsschutz zuständig. 

Eduard WEBER, gebürtiger Güssinger, stu-
dierte Botanik an der Universität Wien. Seine 
Dissertation im Fach Biologie widmete er dem 
Thema „Wärmeliebende Ebenwälder im Mittle-
ren Burgenland“. Er war als Amtssachverständi-
ger für Naturschutz Mitarbeiter der Biologischen 
Station Neusiedler See. Für den Naturschutz-
bund Burgenland initiierte und leitete er das 
Projekt „Naturraumerhebung Burgenland“, mit 
seiner Sachkompetenz verstärkte er für viele 
Jahre den Vereinsvorstand. Auch der Internati-
onalen Clusius-Forschungsgesellschaft, die in 
seiner Geburts- und Heimatstadt Güssing ihren 
Sitz hat, war er stets sehr verbunden, er war so-
wohl als Vereinsvorstand als auch als Referent 
und Exkursionsleiter aktiv. Im Jahr 1996 wurde 
Eduard Weber wegen seiner umfassenden Ver-
dienste um den Naturschutz im Burgenland das 
Goldene Ehrenzeichen des Österreichischen 
Naturschutzbundes verliehen. Darüber hinaus 
ist er Träger der Clusius-Medaille. 
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